
Vom Krte^SscHartplatze«
tkinzrlnkeieen über Muntern »L rpcdi»

»ion unv Sirg i» N?cst.v,rgi,nkn.
Staiilit o ». 7. Juni. AIS wir in

einrückten, wurden wir von
de-, Bewohnern nicht eben unfreundlichemos >ngen, doch, als es bekannt wurde,
daß H i'iter ohne Provianttrain vorrücke
und vo i oem Lande zu leben beabsichtige,
du>-ch weiches e>- marfchire, da war eS mil
der Freundlichkeit der Bevölkerung j»
Ende. 57hn- ans einen Feind gestoßen
zu sein, l wir bei Newmarket, wo
Sigel von Breckinridge besiegt wurde,
an. Nnürlich ging'ö'von hieraus mit
großer Vorsicht vorwärts. Ein paar tau-
fen? Grober zeigten den Platz, wo die
hlutige Sblacht stattgefunden hatte n

Leute, mir denen wir über das Treffen
sprich n, wunderten sich nicht darüber,
daß Sigel besiegt worden sei, den Breck-
inridge habe nahezu Mann ge-
habt, denen Sigel nur 3,000 Mann ent'
gegenstellen konnte.

Bei dem Abmarsch von Hnrifonburg
theilte Hüiitcr fein? Truppen in zwei Co-

können, von denen ein? 5-ufder direkt ngch
Sraunlon führenden Straße marschirte,
wä!)reud die andere ven Weg nach Port
Mepubllc einschlug. Während die letzt?Colon«? eine Demonstration gegen die
Poimon des Feindes hei Port Republic
machte, siiepen die in der Richtung von
Mount Crawforv vorrückenden Truppen
am N.rlh River auf den Feind. Unter Iden Truppen, weiche bei Port Republic
in Position waren, befanden sich Cadetten i
der virginischen Müitarfchule, meistens!
Knaben von'ls bis 16 Jahren.
den commandirre den rechte», Jones den
linken Flvg-n der Rebellen, weiche ge-
schlagen wurden und auf dem Rückzug,
viele Leute durch Gefangennahme verlo-
ren. Nach den Gefechten vereinigten sich
die Hiinter'schkn Truppen wieder und
setzten den Marsch nach Staunton fort. !

Die Generäle Crooks und Averill.wel-che »ich gleichzeitig mit Hunter von Lewis-,!
bürg, Greenvrior Caunty, aus in Beive-!
guna gesetzt Huten, gelangten unter un-!
bedeutenden Gefechten bis nach Lering-!
ton, in Rockburn Cavnty, wo das Mili
tärinstitut den Flammen Preis gegeben
wurde und drangen dann nach einem süd-
lich von Stinten gelegenen Punkte vor,so daß die Ttadt von mehren Seiren be-
droht war. Da die Garniso» nur schwachwar und aus Milizen bestand, gab der
Befehisbaber der Rebellen den Befehl,
den Platz zu räumen. Die Bundestrup-
Pen fanden fast kein Kriegsmaterial oder
Proviant vor. Die Truppen unter Ave
rill und Crooks haben sich jetzt mit Hun-
ter's Corps vereinigt.

V u Zort ?Kvi«roe.
Fort Mo» to e, l 4 Juni, Nach-

mittags. Große Thätigkeit herrscht hier.
Das l>. ArmeecorpS kam in voriger
Nicht auf Transportschiffen hier von
White Hmse »,ich Bermuda Hundredvorbei. Truppen waren schon vor-
iger dorthin gi'g-.ngen. Die Generäle'
Smith, B.'nham und Martindale gin
gen heute von hier den Jamebfluß hinauf.
Zu Bermuda Hundreo landen schnell viel.
Truppen; andere Mannschaft, mau fagl
von Waschington, passn te hier vorbei
ebendahin. . Wichtige Nachrichten sind zu
erwarten. Ein Theil der Armee ist zu
Chnlec, Citn am Jamefluß.

Biu!er ist seit mehrere» Tagen schwer
besch ij ligc iiiitVorbereitungen zum Legen
von Pontonbrücken zc.

Vc>» Aeneuckv.
LouisviUe. 14- Juni. I. M.

Wheeler relegraphirt an Gen. Carring
to». daß George Zessee mit SW Rebellen
gestern .'lbend bei New Castle war, mir
desperaten Kerls, die auS dem Staat ge-!sam n>lc sind. Sie waren zu Fuß, stah
!en aber 'lie Pferde in der Umgegend.?
Man hoffr d?n ganzen Gang zu fangen

Am!>» griffen 80 Guerillas Prince-
ton, Cal?n'ell Caunty, Kn, an und wur-
de» m t Verlust von 3 Todten und
gen Verwundeten von 12 Soldaten dee
35 und den Bürgern des Orts
zur» kg. ! .gen, die sich im Court Hausepoiiu't hatten. Am I. plünderten Gue
»iilaö edonia, CaldweL Caunty.

»Lcinra! ScheriSan s neuer Zug.
Waschington, 15. Feb. Gen.

<?cheridan mit seiner Caoalieriedik am
ll> einen neuen Zug unternahm, hat noch
NichtS von sich hören lassen, doch glaubte >
man, er sei in CharlotteviUe auf dem Zug!
nach Lnachbueg angekommen. Die Re- !

ist nicht in der Berfassuna ernstlichen Wiederftand zu lei-
sten, un? er wird leichr den letzter» Punkt
erreiche?:.

Nach andern Gerüchten war er j» Gor
don'miie angekommen und wollte sich mit
Hnnter v> reinen und die Richmond und
Lynchburg Bahnen zerstören bei Char-
lotteoiüe. Er hak viel Cavallerie und
Artillerie und man glaubte, daß er Rich-
mond ganz umkreisen und dessen Bahn-
verhini. Nu ~ !! Ini Süden zerstören solle,
doä, Kautz diesen Auftrag
zu b .den. Scheridan lind Hunrer ver-
eint Feindin jener Gegend
groß',, thun.
Tic in Aenku.ky.

«eine Tnipvcn tolui zersprengt.
Ler ! ngro n, Kv., it. Juni. Eine

Depeiche von Capr. Dickson an General
Carrington sagt:

Gen. Bnrbridge hat die Rebellen ge-
stern bei Cmithiana total geschlagen.?
Der Verlust ees FeiudeSbetragt 3W Tod-
te und 40!» Gefangene, ihre Verwundeten
nicht imtaerechnet. Ihre Truppenzayl
war großer als unsere.

Morgan s Corps ist ausein'nder ge-sp und gain demor»lisirt. Einzelne
Abchellungen desselben suchen sich nach
verschiedenen Seiten zu retten. Morgan
selb'! mit wenig händert Mann ist nord-
östlich von Cvnlhiana, verfolgt von Col.
Hvason und Gareard.

Burbridge mit einem Theil fei-ner M>bt ist hierher zurückgekehrt. Er
berichtet, dag es den Rebellen auch an
-ilmniiümion fehlt.

<si»e Dep»sche von Falmouth, Ky. von

hente Nachmittag sagt, daß nach den Nle-1
Verlagen von Cynthiana, Geu. Hobson
und ei» Theil seines Stabes, die unter,
Bedeckung nach Falmonth gesendet wur-
den, von einer Stre-fpartie befreit und

' »ach Falmouth zurückgebracht wurden.

1 zerstört eine Lo?omo-
, tive!c. zu Georgia.
? LouisviUe, luni It. Am vori-!
, qen Freitag, Juni, erschien Wheeler!
! mit starker Rebell nreiterei bei Calhoun!

,n der Bahn zwischen Chtttanooga und
l der Armee, nahm 6 mic Korn beladen? j

Wagen fort und durchschnit die Teiegr.? '
phendrähte. Der Zug. der nach Norden
fuhr, wurde benachrichtigt und hielt zu!

! iloairsville. Gen. Hovey war an Bord,!
' sammelte Ml) Convalcscenten, und rückte!

i oorsintig vor, er fand den Ort verlassen
> vom Feind. Der Zug ging dann in ge !

! wohnlicher Eil? nach Resaca. Halbwegs'
. platzreein furchtbarer Torpedo, schleuderte!
Die Lokomotive sechs Fuß hoch vom Geleis
und zerstört die ersten 4 Wagen. Glück !

! licherweise waren die Truppen in dem i
hintersten Wagen und kamen unverletzt!

!davon.
! Die Kiste, worin der Torpedo lag, hat-!
tedaZ Zeichen ?Pulver, C. T. A. Zslbs." >

! Captain Barlow, von General Legans
Stab, war etwas geschrammt.

! Unsere Carallerie H.Ute am 3 auf üner -
! Kekognoscirung nur wenig RebeUenrei-!

! rerei m der Front entdeckt. '

Von General Hunier.
NewV o r k, 15. Juni. Haupt

i quartier, West - Virginien, Ig. Juni, im
i tseid via Beverly, W.-V-, 15. Juni.?

Heut Morgen am 5 Uhrmarschirte Hun-
ter mir Crcok und Averill von Staunton
ab. Wir zei störten über 2 Millionen
Thaler Werth an Nebelleneigentimm zu
Tcaunton. .zwei groke Tuchfabriken unt
eine Schuhfabrik und große Gießereien.

Gen. Stahl wnide im Treffen zu Pied-
mcnt in der Schulrer verwundet, als er
seine Mannschaft tapfer zu attake führte.
Er zog sich Stunde zurück, ließ seine
Wunde verbinden und übernahm dann

i wieder das Commando.
! Eine Expedition nach Waynesbsro zu
kehrte eben zurück, sie hatte m.hrere Ei
senbahnbrücken zerstört und die Schienen
aufgerissen. Jmbsden'ö Commando ist
gänzlich bemoralisirt, vor Hunter steht
keine Rebellenmacht, sie müßte denn von
Lee 6 ?lrmee ankommen.

Unsere nicht parolirten Gefangenen,
I<)4<) an Zahl, werden durch Buffalc
Gap über die Berge geschickt und kamen
auf dem Weg nach Norden zu Huttons
ville an.

Vraut's Armee setzte über den Lamissluk.

Das lange Schweigender Polomac Ar-
mee, wo seit dem I. Juni nichts von Be
oeutung passirte und von wo nichts gemel-
Set wurde, das Aufbrechen der eben geleg
ten Eisenbahn von White House nach öem
shickah?miny?Allee Das hat nun sei».
Srtläriing ei Hilten. Äranr'S Armee wa>

''seit Wochenfrist mit den Vorbereitungen
,ur Bewegung nach dem Jimeö Fluß und
nit dem Abmarsch dahin beschäftigt. Am
12. begann der MarsN?das 18. Armee-
korps fuhr in Transportschiff.« wiedei
nach Berniuda Hundred, den Oork Nive
hinunter und den JameZ hinauf. Die llr
mee-Corps von Wrighr, Burnsive Han
cock und Warren gingen über Land, feh-
lten über den Chickahominy und am Dien
stag über den Jameöfluß bei City Poini
»nd bei Wilcor s Landung, wahrschein
tich um zuerst Petersburg anzugreifen.?
Hier folgt die offizielleDepesche hierüber:

O 112 si z i e ll e r B e r i ch t.
W a sch i n g t o n, 15. Juni, 7 Uh>

Borgens. Die Bewegung der Polomac
Urmee nach der Süvselte von Richmont
über den Chickahominy und dem James-
fluß ist weit genug vorgeschritten, um
die Veröffentlichung einiger aligemeiner
Thatsachen zu erlauben, ohne Gefahr vor-
zeitiger Enthüllung.

Nach mehrtägigen vorläuffigen Vorbe-
reitungen begann die Bewegung amSonn-
tag Abend. Das 18. Armeecorps Gen.
Zmity, marschirte nach White House und
schiffte sich dort nach Bermuda Hundred
ein.

Gen. Wright's und Brunside s CorvS
marschirte nach Jones Brücke, wo sie über
den Chickahominy gingcn und von dort
nach Charles Ciiy am Jameöfluß nmr-
sch'.rten. Hancock und Warren's Corps
setzten bei Long Bridge über den Chicka
hominy und marschirten nach Wilcox Lan-
vung am Jamessiuß, über welchen die Ar»
me» bei Pow',)attari Point überging.

Eine Depesche von G,n. Grant, Mon-
tagk Abends Uhr, Hauptquartier Wil-
son Landung, aibt an, daß die Vorhutunserer Truppen dort ankam und Dien-
stags über den Jamesstuß setzen und daß
Smith'S Corps in jcner Nacht bei City
Point übergehen werde, daß währenddes
Marsches nicht gefochten wurde, mit AuL
nähme leichten Cavallerie Geplänkeiö
Dienstag Nachmittag um 1 Uhr war
Gen. Grant zu Bermuda Landung. Bon
dort tel.'graphirt er:

?Unsere Truppen werden heute aufm, >
über' den JameSsiuß zu setzen. Noch

sieht mau kein Anzeichen, daß der Jeind
Truppen aufdie Südseite von Richmond
aebrachr hat. Unser Marsch von Coid
Harbor nach dem Jamesfluß wurde mit
großer Eile und ohne Verlust zurückge-

! legt.
Eine nicht offizielle Depesche vom

Hauptquartier, 5 U hr M Minuten Nach
mittags meldet, daß Gen. Smith's Corps
ankommt, und daß bereits st)ov Mann ge-
landet seien.

Gen. Scherman meldet gestern 3 Uhr
Nachmittags, bei Kenesaw, daß der Ge-
neral nach Kenesaw vorrückt. Thomas
gewann an Grund und eine Rebellenbri-
gade ist fast umzingelt. Heute fiel der
RebeUengeneral Polk, sein Leichnam wur

i ve nach Marietta geschickt-
B.i Memphis waren wir nicht so glück-

lich. Gen. Waschburne zu Memphis mel-
! dct, daß die Expedition von 3000 Mann
Cavallene und SWO Mann Infanterie

! nebst >6 Geschützen, die vor einigen Ta.
gen (I.Juni) unter Gen. Sturgis ab-
ging, am 10. Juni auf ,jne starke Rebel-
lenforc« unter Forrest bei Guntown stieß.

an Eifenbkhn südlich von Corinth,
und nach heftigem .stampf, worin wir
schwere» Berlust an Todren ond Berwun
det>'n Hilten. zurückgeschlagen wurde;
daß nach den letzten Bericht?» ?turgiszu
Collierömile war und sich n>ck Memphis
zuiückzog. Ei fügt hmz», daß Memphis

! die kürzlich angekommenen Truppen
! sicher ist.

Gen. Scheeman die Nachricht von
i sturgis Niederlage erhi.lt, traf er sofort
- Vorkehrungen, wie er berichtet, DaS gni

machen, und ernannte Genera! )t, I.
j Smith zum Commandeur, der sofort wie
!?er die Offensive ergreifen wird.
- Andere Militär-Nachrichten kamen hier!
feit meiner letzten Depesche nicht an.

E M. S t a n t o n> Krkgsm.

Die Bewegungen Grant s.

Von Bermuda Hundred.
Lee'S Armee iu Bewegung.

Waschin g t o n, 16. Juni. Ein
Offizier, der Bermuda Hundred am Mitt-

I woch verließ, berichtet, daß am Dienstag, >
- und Mittwoch Nachmittag schwere Staub-
wölken über allen von Richmonv nachPe-!

i führenden Wegen zu sehen wa-
! ren. Man schließt daraus, daß Lee seine
! ssrrne? Petersburg zu bewegt, um
! Grant entgegenzutreten.
! Das Wolter ist in den letzten Tagen
kühl und günstig für militärische Bewe-

! gungen gkwei'kn.
! Der Uebergang über den JsimeSfluß er-
! folgte bei Powhatten Point. Die Arnl-
! leris und Train auf Pontokl-Brücken, die
i Infanterie auf Kähr-Booren.

So gut war AlleSarrangirt, daß Han-
! 'ock'S ga->zeö Corps in zwei Stundenden

Uedergang bewerkstelligt halte.

.ÄMiff uuf pl'tersbitrjs, da
Veu. Smith erstürmt die ävkeni /oris.

Er rrbeuret Ka-.oncn und macht
3 Gesangeucu.

Die farbiqe» Truppen werden w-geu ih-
rer Tapferkeit von Geu Smitb

belobt.
WW.U-r Berlik!.)

Wafchin g ton, 17. Juni, 9-5 Uhr
Morgens. Folgende Depeschen sind im
Äriegsministerium eingetroffen.

E i t y P e ! n t. 15. Zuni, über J»mee-
leiv» Island, Ig. Juni früh.

Smith mit 15,000 Mann machte heutefrüh einen Angriff auf Petersburg.
Gen. Butler berichtet von seinem Ob-

servatorium von Bermuva Hundred aus,
daß ein heftiger Kampf stattfand und
daß die feindlichen Truppen und Trains
oon der Stadt über den Appomatter sich
z-urückzögen. Hancock ist nicht nahe ge
iiug, um Smith zu helfen.

Die Richmonder Zeitungen enthalten
nichts, was auf eine Ber nuthung deute
ce, daß wir über den Jamesiluß aehen
vinden. "Sie erwarten einen Angriffvon
N..lvern Hill.

15. Juni, Uhr Abend«.
Unser letzter Bericht von Smith ist von

t Uhr Nachmittags.
hat bei Beatty's Haus eine Reihe

?chanzen genommen, aber noch nicht di>
')niptlinie. Die frrbigen Truppen er
türmten die Schutzengniven mit groß.!
Tapferkeit.

Er beschreibt das Artillerie - Feuer als
schwer und wollte gerade vor Dunkelwer
s»n nochmals stürmen.

Hincock steht nur noch 3 Meilen von
Zmith.

16. Juni früh 7 Uhr.
Gestern Abend 7 Uhr 20 Min. erstürm:

te Smith die Hauptlime der feindliche,,
Lefestigunqsrrerke vor Petersbu> g. E>
erbeutete 13 Geschütze und mehrere
>,? n und machte zwischen 3000?4000 Ge-
fangene.

Diese Linie ist S Meilen von Peters
bürg.

Hancock kam um 3 Uhr am Dienstag
früh heran u. nahm Position auf Smith'S
Linken.

Man hörte eine schwer? Kanonade von
dort, bat aber noch kein Bericht.

Dvuthsr t L a n d un g, IK. Juni
t Uhr Nochmittags.

Nachdem ich heut? früh meine Depesche
von den Anhöhen südöstlich von Peters
bürg gesendet, beschaute ich mit General
Grant und den Genie-Offizieren die ero-

! derten Linien.
! Die Schanzen sind außerordentlich stark

und schwerer zu nehmen aIS Missionary
Nidge hei Chattanooga.

Die farbigen Truppen hatten den här-
testen Kampf zu bestehen ; die Forts, wel-
che sie erstürmten, waren nach meiner
Meinung am schwierigsten zu nehmen.

Nachdem der Kampf vorüber war, ging
Gen. Smith, um ihnen zu danken, und >
sagte ihnen, er sei stolz auf ihr? Courage!
und ihre Kühnheit. Er äußerte, sie könn j
ten als Soldaten nicht übertroffen wer- i
ven und von nun an werde er sie auf die
schwierigsten Plätze stellen, so gut wie
seine weißen Sie haben sechs
von de» eroberten Geschützen genommen j

D>e Gefangenen, die »r machte, waren >
von BeauregarvS Corps. Einige von ih '
nen sagten, sie seien eben oberhalb Drury
Bluff über den Jamesfluß gekommen.

Ich glaube nicht, daß von Lee'S Trup-
pen welche in Petersburg wareii, als wir
eS stürmten. Heute früh scheinen sie ze

>doch angekommen zu sein und machen An - j
! stalten, das westliche Ufer des Appomat-
ter zu behaupten.

Sie können niäit daran denken, die
Stadt zu behrupten, da sie ganz von un-sern Geschützen beherrscht wird.

Das Werter ist fortwährend ausge-
zeichnet.

Eitv Poin », is. Juni, j
6 Uhr Nachmittag«. j

Gen. Butler rapportirr von Bermuda
Hundred, daß der Feind die Vei schan-
zungen in seiner Front verlassen hat.

! Seine Truppen st>d beschäftigt, die
Eisenbahn zwischen Richmond und Pe-
tersburg aufzureißen.

Di- folgende Depesche, obwohl keine l

?tnnd? angegeben, sch,mt später als die
vorhergehenden zu sein.

Ia m» s to w n. Va , >6 Zun'.
> bin mit Depeschen für Minister

Stanton von der Ponton - Brücke ober-
! halb Fort Powhattan hr'rabgekommm.

Gerade als ich beri.-htete C-'pir
tän 'vitk.n, daß D e t e r S b u r g i n Zu n serm B e si tz s e i.

Keine neuen Nachnchien von General
Sch ridan ; aber die ?Nichmond Whig"
vom 15. d. enthält eine Depesche von

i General Lee, welche meidet, d.iß Scheri-
!dan von Fitzhuah Lee u..d Himpton ge-
schlagen worden >ei, 50i) Gefangene ver
loren und fein? Todten und Verwundeten

! auf dem Schlachtfelde habe zurücklassen
. müssen.

Von Gen. Schermanist eine von ge> j
! st.rn 7sbend 9 Udr ditirte Depesche ein
getroffen. Sie berichtet nur über die

! Stellung seiner Truppen. Keine be-
deutende Schlecht hatt, stattgefunden.

E. M. S t a n t o n,

Neuestes vo» Graut s Armee
Die Erstürmung der Schanzen von Pe-

teredurg.

Pie Liadi leibst «och im Äeiih de» Feind»».
(Offizielle D» pesch » )

Wasch i n g ton. Ib. Juni. Abdö.
10 Uhr. Die folgende Depesche, datirt

Citn Point, i i Uyr früh, Freitag I7ten
Zuni. ist von Gen. Grant eingelaufen.

Das ?lrmeecorpS hat heute früh zw>,i
veitere Schanzen, die einen Theil derße-
eestigungen von Petersburg bildeten, er-'
stürmt und vier Kanonen erbeutet und
450 Gefangene gemacht.

Unsere Armee zog sich auS den Ver-
ichanznngen bei Harbor, die kaum
50 Äards vom Feinde entfernt waren, zu-,

! rück, machte eine Flankenbewegung, bei!
> welcher die Truppen im Durchschnitt 5g
Meile» marschirten, überschritt den Chick-
ahominy unv Jamkö Fluß, den letzteren ian einer Stelle, wo er 20M Fuß" breit
und 84 Kuß tief war unv überrumpelte
dkn Feind bei Petersburg im Rücken.

Dies Alles wurde ausgeführt ohne den i
Verlust eines Wagens oder ein Geschützes,
und dem Feinde sielen nur etwa 150 Nach-
zügler in die Hände.

Das 18. Corps (Smith,) als es vom
Weißen Hause zu Wisser nach Bermuda
Hundred gebracht war, marschirte in der
Nacht gegen Petersburg und nahm die
sehr starken Werke nordostlich von Pe
tk'sburq weg, ehe dcr Feind eine hinrei-
chende Macht zusammenbringen konnte,
um sie zu behaupten.

In darauf folgender Nacht stieß auch
das '2te Armeecorps zu ihm. Auch dieses
»ahm einige andere Erdwerke des Fein-
7es weiter südlich, und endlich folgte das
!)te und errang den oben angegebenen Er-
folg.

In seinem Eifer Petersburg zu ver-
Märken, hatte der Feind seine Schanzen!
n Front von Bermuda Hundred aufge !
,eben. Cr erwartete wahrsch.'inlich, daß j
oon der nördlichen Seite des z imesfluss.'S !
Truppen herbeikommen und ihre Platze
einnehmen wiirden, ehe wir ihren .'ibzua
entdeckten. Butler zog davon Nutzen
u id schickte sofort eine Truppen - Abthei-
lung nach der Eifenbchn und Plankroad,
zwisitien Richmo d und PeteiSburg, und
>ch hoffe, Beide behaupten zu können.

Spater? Depeschen erge-
ben, daß h;ute fl üh 8 Uhr der Feind Pe-
tersburg noch besetzt hielt.

Die Berichte von Schsridan lauten gün-
stig.

Wichtige Neuigkeiten erwartet man.
E. M. S t a » t o n, KriegSm.

Furchtbare Pulver ierplssion ,m
sctnngtor, Arsenal.

Eine große Anzahl Mädchen »nd Frau-
en getöttet.

W a sch i ngt on, 17. Juni. Heute
Mittag, 10 Minuten vor IL Uhr, fand
eine furchtbare Explosion im hiesigen Ar-
senal statt.

DaS hölzerne Laboratorium, in wel-
chem Signalraketen fabrijirt wurden,
flog in die Lufc und eine große Menge
der darin beschäftigten Frauenzimmer,
-250 an der Zahl, sind getodtet oder ver-!
vrannt

17 Frauenzimmer sind so schrecklich,
verbrannt, daß es unmöglich ist, ihre ge
schwärzten Leichname wieder zu erkennen.

Man kennt noch die Namen von 10 an-
dern Frauenzimmern, die vermißt werden.

Die Feuerleute sind beschäftigt, die
Trümmer deö Gebäudes bei Seite zuschaffen, und man befürchtet, daß unter
dem großen Blech noch mehr Leichname
begraben liegen. Die Ursache der Cr-
plosion, die an Schrecklichkeit noch die
Zackfon fche in Philadelphia übertrifft,
ist unbekannt.

Daö Wetter ist sehr warm und viele
i Derer, die Angehörige in dem Arsenal
'hatten, sind vor Schreck und Hitze ohn-
mächtig geworden.

Mordthat in ReaSing, Pa.
! Ein Eopverhead erschießt seinen Freund.
! Reading, 17. Juni. Bereini-
gen Tagen hzite einer der in der Phila-
delphia - Reading - Maschinenwerkstätte
beschäftigten Arbeiter geäunert, er wolle
lieber für die Rebellen als für die Union
fechten. Diese Aeußerung hatte unter
den Mitarbeitern eine grcße Indignation

i hervorgerufen und man harre gedroht,!
ihn zu theeren und zu federn, wenn er
sich wieder in der Werkstätte blicken ließe

Nichtsdestoweniger kam er heiite früh
in d»n Schop. Einer seiner persönlichen
Freunde, obwohl politisch anderer Mej.
nung, rieth ihm freundschrftlichst, daß
er die Werkstätte verlassen sollte, weil er
sonst sicher nemobbt werden würde, als
der Schwiegervater des Copperhead, der
ebenfalls in der Fabrik arbeitet, ihm zu-

lief: ?Schieß ihn nieder!" Der Cop-
perhead zog darauf eine Pistole und
schoß seinem freundschaftlichen Rathgeber
eine Kuael in den Unterleib.

Der Mörder wurde sofort verhaftet
' und nach dem Gefängniß gebracht.

tLinc Meuterei einem californi-fchc» Tanipser.
! Der Dampfer Ocean Queen nahm non
New Bork nach Afpinwail am 15. Mai!

Marrole» li.'t d:? von der
Ärm.e der Marine zuaeiviefeu und
50» Passraiere. Aon jenen M ttlosen
maclu? eine Anzahl ein Complott, den

l Dampfer zu nehme», alle Personen, die
sich zu »ödten, und dann

! mit d.'in zu treiben. Sie
! wollten das Schiff schon in der ersten
l Nacht nach der Abfahrt Nehmen, es fehl-
! te ihnen jedoch an eincm Ingenieur für
cie Maschinen. Sie harten jedoch Dro-!

. Hungen fallen lassen, und an Boro hernch-
! te deinjNftlqe Aufregung ; doch rüstete!
lich Capt. Tinkl.'paugh unv seine Mann !
lchifr zum Widerstand. ?lm Tage

lanffen pie Meuterer den Captain in der!
Casüte a», vorgeblich weil er ihnen nicht
e- lauble, dorr einzutreten. Die Führer -
näherten sich ihm und Commander Äm
men, der ihr Commandant war. D?>!Caplain hielt dem Vorderste» feinen R -

volver entgegen und warnte ihn, diese,
aber nannce ihn einen Feigling u. sprang
auf ih» los, woraufver iZaptain ihn durct'
ven Kopf schof,. Die Meuterer stürzten!
nun herbei, voch der frechste wurve von!Commander ?lmmen unv 3 oder 4
zieren niedergeschossen, unv fi l vurch-

! vohrr von 5 6 Kugeln Die Meure !
! wurden dadurch so eingeschüchtert, daß
! l»e sich ergaben und fest schließen li.ßen -»!
LS wurde Alles still Die beiden Erschos-!
lenen wurden über Bord geworfen und
die 30 Gi'fanaenen über den Isthmus ge- z
bracht. UnterweaS entsprangen S und ei-
ner wurde erschossen.

Die Aufkebung s a Flücht-
linga-Ges' k>g.

Der Senat und dis Repräsentanten-
haus zu Wafchington haben ein Gesetz

i rnssirt, welches das Skiavenfluchllingö
! Gesetz vom Februar 179 Z u»V die Kr-
iautemng und Berscharfung dess.lbei
vom September 1850 vollständig wider-

' rüst und aufhebt.
! Der Präsident wird mit Freuden diesem
Gesetz seine Zustimmung ertheilen und
daniic einen Schandfleck auslöschen, der
bisher unsrer nationalen Ehie avhafrete.

Das infame Gesetz, daß das Einfängen
der entlaufenen Sklaven zur Bunvessacht'
machte, das alle Garantien der personli-
chen Freiheit zu Gunsten der südlichen
Barone med.'rbrach, und jeden Bürger
bei schwerer Strafe verpflichtete, auf Ver-
langen seine Hand darzuleihen, um mensch
liche Wesen einer ungerechten, schändlichen
Tyrannei zu überlicfer», ist durch die eig
ne Schuld derer gefallen, zu deren Gun-
sten es dem Volke aufgebürdet wurde. ?

Das ist die Rache des Schicksals.
Von Central, und Süd-Amerika.

Neu - Noi k, 13 Juni. Mit dem
Dampfer ~Northern Light" von Aspin-
wall sind Nachrichten bis zum 5. Dieses
und BZIDMi» in Baar hier eingetroffen,

i Eine Feuersbrunst legte am 3i), Mai
! zwei Squares in Aöpimv.,ll in Asche, da-
runter das Eil») Hotel. Der Vnlust ist
bedeutend.

Man hatte den Versuch gemacht, den
Präsident Mosquera zu ermorden. Der
Versuch verunglückte. Die Thälerwur
den verhaftet.

Die Aufregung in den südamerikani-
schen Staaten wegen der Angriffe Spa-
niens gegen Peru war im Steigen. Pe-ru und Chili vermehrten ihre Zlotte und
rüsteten zum Kriege. Auch Bolivia, Co-
lumbia, Equrdor und die Argentinische
Republik machten sich bereit, Peru beizu-
steh.n.

'tooe> »Uli stiieei«'.
Vurzer Srief aus Louisiana.

M o r g a n c i a. La., Juni 2,180 t.
.Freund Patriot,

Hoffentlich wlid bei der tcvorstehtnde» be-
sondern Wahl die Hoffnung derSoldaten-
s e l n d e zu Schinde gemacht, und dle Vcrdiss--
rung zur Staat, - Constitution, welche den im

Zelde stehenden Soldaten ein Stimmrecht gibt,
m't einer überwiegenden Mehrheit bestätigt wer

v?n. Mit Siüunk.i und Vcrachtuug las ich rne
von O w ? n R i c e, im !>iep esentantenhause
des StautS, dagegen gehaltene Rede; zu einem!

' solchen unbilligen und undankbarem Schritt w>ir'
' eine mehr ale gewöhnliche Q rantitSt rauhe» Me !
tai aus d.m Angesicht des Unteivebmers, und -
hoffentlich nur ein Representam vom Circelritterl-
sten Aortdamptcn Saunt? konnt» zu einem sol-
chen Unternehmen be»»g»n »erten. Er verrich-
tete jedoch sein unedle« Geschäft geschickt,?etwa»
»lausiblt. Könnte Hr. Rice die Indignation der
Loldaten in dir Armee wahrnehmen, ?er würde
ausrufen : ?Ihr Berge fallet auf mich und Berge
bedecket mich" damit ich dieser Schmach entgehen !
möge. So viel in Ailcze xv» einem

Freiwilligen. >

Valiandigham in den Vrr.inigtea Ataatrn
Ei » clnnatl, lö. Juni. Vallandigham '

kam diesrn Morgen In Hamilton, Ohio, an und

hielt eine Siede auf dem freien Play«. Er ging '
! Im Nachmi'tag?zuge nach Oayton ad und begab
sih bei seiner Änkurst ro t nach sei er Wohnung.

Die Loeserhead - Convention .in Hamilton
wahlie ihn zim Delegaten ,ur Chicago Conven«

! t on und er steht ein» gute Ebance al» Prästdent-
ichasts Caiidivat nom!»irt zu werden. Ein vrr»

! dannter Berräther wurde sich für jene Parthei am
besten raffen.

Chic a g o. 16. Juni. Die Covverhrad»
j Staat» « Convention kam gestern in Tpringfield
zusammen und nouiinirl« sur die Ra«

Eine Depesche wrlche die Ankunft Vallantig-
dam« in Ohio meldeie, wurde mit groß m Iub»l '
ousgenoinmen und Beschiüfse gefaßt, daß Ilino!«
Ohio beisiehen werde, »m ihn zu schüren ob Rech»
oter jUnrecht! Ein Lrrräther verlaß! den an-
dern nie.

Gro?» /euer in Chicago.
Cbicaqo, lk lunl. Still und Diversy'«

neue Brauerei brannte heute früh ab. Der Bcr« ,
lust an Gebäuden und beträgt un-

?35,000 und ist mit 53Y.000 versichnt.

l!'ü dies» wai-en ledee nicht ver-
sichert.

New- ?>F rk, Huni. D>e ?c'>la''
brach»? gewirsm H-ndi kc hA ssern In New Hark ci-
nrn großen Netra« in d.'r ihnen von T g»

Porila n d. Me , iiZ. Juni cklne von
B-:cksteld'» Pulvcrmüdlen flog am Dienstag in die
Lust. Ein Man» würd? getüttet.

jZrand der Joland öruche
Chicago. !>i Juni. Die Zug rück» an

! der Nock Irland Es»n>'ahn g'ile!!) qestein In

! Neand. Der V rluit lii 84i),s>t)il. und es wird

Mhe» l»r und ZU I I sona Nah Maschine,
! anßreinlg und L » h ' s ein 'V><-Ig ikleidr»
Ttodr, No ?t) Ost H.imiitnn Ztrahe zu <r>

jene Herren willigs> i ei? weiden, um die »iasch ne
> ?u zeigen, und solche Äu?kunfi darü>r vi
! die gewünscht wtrden mag sie haben gir cks ll-

den a r ö ß t e n S t o ck K l e I d u n g in ker

und dauerbafirn'Aniua nü schn roil'en siH dcn-
! s'lbtN von der ~?örn Ha e" anschaffen»

,> -

Eine 'Pflicht.
DieErh.iltung der Mesiindbeit ist eine?sllcht die

d>» unserem Odttut anvertraut sind,
re jenigen, »ie w>r 'Anverwandte oder Freunde
nennen. Dieses gebüela betrachtend, werden Die-
jenigen welche an Dvepesia Nervenschwache, ge
schw.ichikn ?ereau >ngs - Organen leiden, In
huf'land's Deutschem Bittere
ein ursehlbares H-ilmiitel fiiden.

Zu haben bei Droguisten und Stohrhaltein al»
ienthaldkn zu 75 Cent«- d'» Flasche,

M m nehme sich in Acht!

man fllti »in« Schacktel Bryan'« Pulmoni»
schen Wäfer» a»sch.>ff.n.

Zu haben bei dm Apothekern Lawall und
Marlin, und John B Moser AUen'own,

Verl»ei r a t b e t
Nm >4 diese« Monat«, durch denEhr«. Tho-

mas Baumaa, Heer O O Bauman, von Ma.
honcy Cily, mit Miß Louisa Leisel, von Lehigh-
ton.

Am 16. dies?«, durch den Lhno. Jos. Kohl,
Hr. Dlgiimzn I Knauß, mit I

Ms? ? ?k» s» K»
Preise in AUtntniin am Montag.

flauer (BZrr.l) H 7 di'. (Pfund) . 2'
»al«n («Usch«») i . . . . iL

W.tschkern. . . . .
»i

~afer .... b»> . ..i

?lait»isnamiN . .Ä 7 l . I!>'

?leesiamen . . 5! Ni, n Winnen . I !>,'

kimotlinsaamcn. . 2 »!> Hiitoro »e!» («last) 5' >

?att I <>> ?reinkoklcn(Z«nue)6 5,>

Sicr (Dopend) . . L 2 «>,»» . . .
. k i>i

Eastoner Marktbericht.
W iizen das Büschel 1 Bs>
Roaaen 1 s«>
Weischkorn I 5"
H?fer 7S
Butter pcr Pfund Ls'
Eier per Dutzend - 15
Grunvdeeren ti«
schmal, per Pfund 17
Wy skey per Gallone I 3«

Mauch Chmik Marktbericht.
Flour das 'Varrel Hg 2'
Roaaen per Büschel > 35
W.ischkorn I ö«

Hafer !

Ariindk'eeri'n

CoNMilitt-Heri'ammluiig.

Tie Mitglieder der Unlon-Trerutlven Caunty-
ikomm iiee, si>d ersuch« einer Versammlung de»
visigien Co>nm«t»> e beizuwohnen auf Samstage
den Zien I l>. um t Ude Nachunitag«, ow
Äasldaus» vonEdarleslHagenbuch,
t> der Zradt Äventaun. Pünktliche Bei
modnung aller Mitglieder ist erwartet, indem wich-
»ge lÄesa-äfie zu veidandeln sind ?Folgende Her
ic.i bilden die Commiltee, nämlich:

Daniel Brown, George Wetberbold, Berj
I Hagenbut. W lliam (Krim. lon. Reich»,d.
Jodn Zvilitam«, «a>on I cobs. Sol, Klein,
(NiUe,) Koon», Nildan Kauff nan, )in

Iho v Mechllng Jrme« singmast r, <Äeo, Lud-
wig, Pei?r Aoveer, I>dn Schneider, Ow'n
Sch eiber, Levi s?erly, Owcn Knnr, Daniii
Oswald, Wilson.K. lhomao Kuntz, WI
lvuahby Äriman und George Noch jr.

Auf B.rordnung von

"lc>na«kan Bo-fltzer.
Ju»l2l, iLii4- nqlm

Assignie-Nachricht.
Siniemal JohnWannemacher, und i

seine ftrau E l v I n a, von Nieder - Ma«mgle!
TaunsSip, Licha itauin? all ihr Eigenthum, on
den Unterzeichn,ten ,um Nutz-n der CrediiorNi de« !
besagten in einem Zt-eiben d ittrl
Juni >5, «Zs>4, übertrafen haben, so hie»
mit alle Zoltvr ivelcke noch an gedachten W^nne-

ihn ,u matten
innerd-lb d'm nämlichen Zeitraum woy!!>«stat gt!
einzudänlige» an

John Albright, Assignje. j
>
' lun! 21, iBL4.

nu'ifters Bericht
ru.igü Äes.ilschuft.

Wi ?' a m Ker n. Esq., Schatzmei-
ster lrr g>'gettseiri'
.-fr, u>>k.->.!lil 'ck -

sch'fr, ' ,!. sc.l>»,- nnt beugten
i" 7:>'n Jnli IbL3, bis

zum 11 I»ni i^kl.

Dr.
! Der Zck.chiiiliii.r dl u> »Ii .r.it selzenten Slwn
in.» :

->- lexr Zuri Re.b-

! ~ ?f«gnft 2l> erd.lr,» 42 15
D c. ro tv kt »U
lm. 2. t° t» 4 2 5S

.. ,
.. to ro >4" <>c>

~ k>. - to d« 27»? 50
?e>. I'>. Toto s:t>« 7t»
? Mcir, w. to is I- , Ut»

j ? Ae'il 2 di, toroiyz» l>g 81
!

? Mai 28. de t« ro» Sieker I'i>» !>g

i ? Zun« lt. Tv to von Su>li UZ

82450 05
Cr

! Schahmkistir gibl ,ich Credit «ie fclgt:
I8V»

Zu» 7. A«al>lt an yeung u. L>l> Kl' 3 t»?
lt. ro Elias. Sc»i»ug>r 2! »»

.. 22. to H. H nt.l 3N "k>
~ 2-l. Do S<!lg«r u. Leilenring 3!» 50

Aug. t« Zfranci» 27 »O
><>. t» Soloman Roih ö>> <>o

» 17. Do Henrv N«lt> 637
?>cl. 2t. Do Viioer Snoder 25,

1864 lon.Sre ? 21 st,
? 2 to William Min? 40 0«»
~

.. to D. ?l. Zvmd'.er 3« »»

.« t» S. Lievi'tn 22 öl)
»< 9. d« W. S-B umer u. E>>..

Note lo>3 77
A.b. 6. to 51. 5. Nratn 2.' 51
~ Il>. to Ow.nSi.g.r so ' 0
? lÄ. to E.!?. »u? vi KN
?22. to Samu»! ?<»tz >l7O

Mär« l. to Jona» KruM 123 40
? 2',. Do S Person VO »0

Mai 18 to G iik u. Higcniuch 44 25,
? to L,vi Ptlur »N

? » t« Will-om <ti'N

<» ,» b« H. Hieftanv 5 <>t>
? to Icsepli Sng'r 12 <x»

? .. v» H.nninger 1l lX»
? , to Aacod Coorer <X>
.. ?11. to lei'as ö°» lO

Juni ltl. to P. «n->?»cndrrg«r M73
~ ? to Gmh 4l »l>

? , do 2i!»ki»a« Minnich 14 4T
Bilcnj in t.n Hunt.'»! tcs Schatz»

meist.r IM 72

52450 05
Wir die »M«rziick>nc«»n A»id!to>en bcsdrinigc?

toß n>ir tie Rcckmung te>< William
t c r n. Sldatim<ift,r t r ?Süd - ?i>ktil>>al!
'el>en»>?ocs VcrsiGtruna» Gtscllsldosl" unicrsultit liu»

S. S. S.idlvig.

Birticht
va ii Gull', <ssq , Sccinär

~Süv-W>)-il!>iil Ledensstock Vetsi'i-
lunaö Äfs.'Uschafr'' lidkirkichrede» Ge-
si llsch'ft foi.ienven Btiichl und

vom 15!c>i Zum ldtiA,
l?i6 zuui 2t.>ii ?»ni 186.t, noimlich:

Dr.

S IV3 40
Sr.

Der T.cr>!är gib' Ii» S ct't wir folgt;
an «u k. R.udard u. Slähler.

Autiicr» H 3 tX»
~ ? Pexr .'Xcik. zir zu'ückcrstatltt 27»
» ,< Ätiarloi ?>>r - I !)->

? .. Wartn.an und G>ig>r 2»U
? V>rcinis,r.n Liaai.n 36 80

»

? fitr B.r.lniq'en S> al n Lac Sl»mp< tt K5»
<« an I. O. V K,«s It>
~ .. <5.1 Zl 1,. .. 35
,/ A ff- «line, ? 111

II -°it>

?l!)3 40

Xrturch, da» wir ti< N.cknuiig Ir? Soon
crnär per ,Tä'tliall ? Benick«-

»nc>.««,s<li'ii,as,," linlfklu»! dad«'. und «irt Bi>

j -tuti.or«.

<?ollcktorS Bericht-
Oie Nennung von I o s« a h S i <> a s r.

Esq , CoUektor für die ?Süd Wt)?il-

haU Lcdcnßstcck Velsicherungö-G«'fcll-
schaft."

Dr.
Der 1101-.klor b«lal?et ftck, «>k folgt:

Sanzer BUaus l»5 All>ssm«nlS S?o. S AIS-',I 72
? ? N0.2 »'54

SISSS 26
«r.

Der S»ll«k»«r gibt sich Srtdit wi< folgt:
««zahlt an Wiluam It«in, Eldaxailster KI7OS 71

? lln often an ?. F. Al«II> 22 47
? ff«Kl«r iii, »ffesii»«ot 44 >4

Verlorn«? Zar ' 78 85
Commisft»» 37 US

3 tV

23

Bllaufdtr Ajs.!?a>«nl» 2K

>u d.s Folfcklor« K 2 V 7
Wr ti« Astiitr.'ii.kiabkn die R>(>/

i"na d.'? Joii.il, Neger, C-Netior filr ti« ~?üd'
'pk«lt>'a» Le'siiieruiigt Nrs.Ufj'atl," > n'
>riut>k, »nb finden «ine Bilanz z-, I?»»sicn tes y>"«

S H. Lukw-'g. >
Zun! 21.1«»4. rq3.»

Sensen! Sensen!

besondtrs vom besten Silbcrstabl na ' l?!N M;.>>«r
t«r Deulsiten Slnscn gewaSt ,» hlten l ef

Z. S. Mcscr.
I"-l lj ,

An Cigarrenmacher!
Akbvfl»« <Llflok«em»?rjfer. wie auch Spanische

BohliiN sind zu haben bli
I. B. Moser.

Alimlaun. luvi lbö4- nq^»>

Mossr.A»»t»«s?r.


